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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0477/2011  Datum: 22.08.2011

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az: Ka/EB 85/P 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Werkausschuss 
"Stadtentwässerung" 

 

13.09.2011 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Kanalisierung einer neuen Stichstraße im Zuge des Ausbaus der 

Einmündung Peter-Klöckner-Straße / Karl-Tesche Straße im Rauental. 
 
Beschlussentwurf: Der Werkausschuss Stadtentwässerung beschließt die Kanalisierung einer 
neuen Stichstraße im Zuge des Ausbaus der Einmündung Peter-Klöckner-Straße und Karl-
Tesche-Straße im Rauental, gemäß dem Entwässerungslageplan mit der Zeichnungsnummer 
B – 2/0085001. 
 
 
Begründung: Im Rahmen der Neuansiedlung der Landwirtschaftskammer an der Peter-
Klöckner-Straße ist zur verkehrstechnischen Anbindung der rückwärtig gelegenen 
Erschließungsflächen eine Stichstraße vorgesehen. Diese soll später auch zur Erschließung 
der städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme auf dem ehemaligen Geländes des 
Nutzviehhofes dienen.   
 
Für die entwässerungstechnische Erschließung sind ca. 50 m Steinzeugrohre mit dem 
Rohrdurchmesser DN 300 zu verlegen. Der Kanal wird an die bestehende Kanalisation in der 
Peter-Klöckner-Straße angeschlossen. Die Kanalverlegung soll gemeinsam mit den 
Straßenbauarbeiten erfolgen. Mit den Arbeiten soll voraussichtlich im 1. Quartal 2012 
begonnen werden. Die Bauzeit wird mit ca. 3 Wochen veranschlagt.  
 
Die Herstellungskosten betragen rund 55.000 €. Hiervon entfallen auf die Baukosten 45.000 € 
und auf die Baunebenkosten rund 10.000 €. Die erforderlichen Mittel werden im Nachtrag 
zum Wirtschaftsplan 2011 der Stadtentwässerung als Verpflichtungsermächtigung (VE, 
55.000 €) mit Kassenwirksamkeit in 2012 etatisiert.  
 
Für die Straßenoberflächenentwässerung werden Erschließungsbeiträge und hierauf 
Vorausleistungen erhoben. 
 
 
 
Anlagen: Übersichtslageplan 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


